
aktuell

Bonner Haus & Grund-Tag: 19.08.2023
Bonner Immobilienmesse: 26.08.2023

ME
DI

AIN
FO

RM
AT

IO
NE

N
An

ze
ig

en
pr

eis
lis

te
 N

r. 
34

, g
ül

tig
 ab

 1.
 Ja

nu
ar

 20
23



Anzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

aktuell

Seite  3	 Die Zeitschrift

Seite  4	 Verlagsangaben

Seite  5	 Anzeigenpreise

Seite  6	 Anzeigenformate

Seite  7	 Kollektiv

Seite  8	 Specials

Seite 11	 Terminkalender

Seite 12	 Schwerpunktthemen

Seite 13	 Zeitschriftenprofil

Seite 14	 Beilagen und Beihefter

Seite 15	 Geschäftsbedingungen

2  inhalt



Anzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

aktuell

Der Leserkreis

Haus- Wohnungs und Grundeigentümer sowie Immobilienmakler, 
Verwalter, Sachverständige, Bauträger, Banken, Architekten, 
Investoren und viele mehr aus der Region Bonn/Rhein-Sieg.

Die Thematik

„Haus und Grund aktuell“ berichtet monatlich über alle
wichtigen Themen und Fragen aus dem Immobilienbereich,
angefangen von Rechtsfragen bis zu Tipps über Neubau,
Sanierung, Renovierung und Hausverwaltung.

„Haus und Grund aktuell“ ist für den Haus-, Wohnungsund
Grundeigentümer ein unverzichtbares Medium zur Wahrung
seiner Interessen und bietet somit Handel, Handwerk
und Wirtschaft ein ausgezeichnetes Forum zur Plazierung
seiner themen- und branchenbezogenen Werbung.

Verbreitungsgebiet von „Haus und Grund aktuell“

Offizielles Organ des Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümervereins Region Bonn/Rhein-Sieg
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Verlag

	 Medienzentrum
	 Sürther Hauptstraße 80, 50999 Köln
	 Tel.: 02236 / 87 111- 0
	 Fax: 02236 / 87 111-19
	 kontakt@berndt-medien.de

Anzeigenleitung 	 Stefanie Berndt, Marco Berndt

Mediaberatung 	 Sabine Weingarten
	 Tel.: 022 36 / 87 111- 0
	 Fax: 022 36 / 87 111-19
	 sabine.weingarten@berndt-medien.de

Bankverbindung:       berndt medien GmbH
	 IBAN: DE56 3806 0186 7012 8400 17
	 BIC: GENODED1BRS
	 Volksbank Köln Bonn

Erscheinungsweise 	 12 Ausgaben jährlich

Heftpreis 	 6,10 € je Ausgabe

Zahlungs- 	 Zahlung sofort ohne Abzug nach
konditionen 	 Erhalt der Rechnung und des
	 Belegexemplares, 3 % Skonto
	 nur bei Bankeinzug oder Vorauszahlung

Preisstellung 	 Alle Preise zzgl. der gültigen
	 Mehrwertsteuer

Geschäfts- 	 Für die Abwicklung von Aufträgen
bedingungen 	 gelten die Geschäftsbedingungen
	 des Verlages. (siehe Seite 15)

Fotos: Adobe Stock / Pixelio
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Größe in 		  Satzspiegel		  Preise in
Seitenteilen	 Breite x Höhe in mm 	 EURO

1/1 Seite 	 180 	 x 	 260	  2.150,00

1/2 Seite   QUER 	 180 	 x 	 128
1/2 Seite   HOCH	    87 	 x 	 260 	 1.180,00

1/3 Seite  QUER	  180	  x   	 85
1/3 Seite  HOCH 	    57 	 x 	 260 	 790,00

1/4 Seite  QUER 	 180 	 x    	 62
1/4 Seite  HOCH 	    87 	 x 	 128 	 650,00

1/6 Seite  QUER 	 180 	 x    	 41
1/6 Seite  HOCH	    87	  x  	 85 	 480,00

1/8 Seite  QUER	 180 	 x 	 29
1/8 Seite  HOCH 	    87 	 x 	 62 	 350,00

1/12 Seite  QUER 	 180	  x 	 19
1/12 Seite  HOCH 	    87 	  x 	 41 	 240,00

Größe in 		  Satzspiegel		  Preise in
Seitenteilen	 Breite x Höhe in mm 	 EURO

2. Umschlagseite 	 210 x 	297 + 3mm rundum 	 2.580,00

3. Umschlagseite	 210 x 	297 + 3mm rundum 	 2.365,00

4. Umschlagseite 	  210 x 	297 + 3mm rundum 	 2.795,00

- Advertorial ½ Seite DIN A4 -4C- 		  450,00
(1250 Zeichen + 1 Illustration)
 
- Advertorial 1/1 Seite DIN A4 -4C- 		  750,00
(2500 Zeichen + 2-3 Illustrationen)
 
- Advertorial 2/1 Seite DIN A4 -4C- 		  1.350,00
(5000 Zeichen + 4-5 Illustrationen)

Malstaffel: 3 Anzeigen = 10 %, 6 Anzeigen = 15 %, 12 Anzeigen = 20 %
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Anzeige im Satzspiegel
für1/1-Seite

180 x 260 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/1-Seite
210 x 297 mm + 5 mm

(ringsherum)

Anzeige im Satzspiegel
für1/2-Seite hoch

87 x 260 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/2-Seite hoch
102 x 297 mm + 5 mm
(oben, rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/2-Seite quer

180 x 128 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/2-Seite quer
210 x 146 mm + 5 mm
(links, rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/3-Seite hoch

57 x 260 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/3-Seite hoch
72 x 297 mm + 5 mm

(oben, rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/3-Seite quer

180 x 85 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/3-Seite quer
210 x 103 mm + 5 mm
(links, rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/4-Seite hoch

87 x 128 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/4-Seite hoch
102 x 146 mm + 5 mm

(rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/4-Seite quer

180 x 62 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/4-Seite quer
210 x 80 mm + 5 mm

(links, rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/6-Seite hoch

87 x 85 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/6-Seite hoch
102 x 103 mm + 5 mm

(rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/6-Seite quer

180 x 41 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/6-Seite quer
210 x 59 mm + 5 mm

(rechts, links und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/8-Seite hoch

87 x 62 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/8-Seite hoch
102 x 80 mm + 5 mm

(rechts und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/8-Seite quer

180 x 29 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/8-Seite hoch
210 x 47 mm + 5 mm

(rechts, links und unten)

Anzeige im Satzspiegel
für1/12-Seite hoch

87 x 41 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/12-Seite hoch
102 x 60 mm + 5 mm

(rechts und unten)

Anzeige im S atzspiegel
für1/12-Seite quer

180 x 19 mm
Anzeige im Anschnitt

für1/12-Seite hoch
210 x 37 mm + 5 mm

(rechts, links und unten)

Kollektivseite
„Haus & Grund

empfiehlt“
siehe Seite  
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Partnerbetriebe empfehlen sich: 

In dieser ständigen Rubrik bieten wir Hand-
werksbetrieben exclusiv die Möglichkeit zur 
Anzeigenschaltung unter den nachstehenden 
Gewerken.

Bauunternehmen, Dachdecker, Elektriker, 
Fliesenleger, Glaser, Heizung/Sanitär, Maler,
Parkettleger, Raumausstatter, Schreiner, 
Schlosser, Stukkateure, Teppichbodenverleger 
u.a.

Anzeigenformat: 1 Einheit = 1/12 Seite 
(41 x 87 mm)

Es können beliebig viele Einheiten belegt 
werden (siehe rechts)

Preis pro Einheit: 116,– € - 4c / 80,- € - s/w 
je Ausgabe (41 x 87 mm) per Bankeinzug
Mindestbelegung: 6 Ausgaben

1 Einheit / 87 x 41 mm
Sonderpreis pro Ausgabe: 80 € / 4c

Mindestschaltung 6 Ausgaben
Es können beliebig viele Einheiten

belegt werden.

Beispiel:
2 Einheiten / 87 x 85 mm

Sonderpreis pro Ausgabe: 160 € / 4c
Mindestschaltung 6 Ausgaben

Beispiel:
3 Einheiten hoch / 87 x 128 mm

Sonderpreis pro Ausgabe: 240 € / 4c
Mindestschaltung 6 Ausgaben

Beispiel:
2 Einheiten quer / 180 x 41 mm

Sonderpreis pro Ausgabe: 160 € / 4c
Mindestschaltung 6 Ausgaben

  Bauunternehmen

  Fliesenleger

 Dachdecker

  Elektriker
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Wir unterstützen Existenzgünder*!
 
Sie haben ein neues Unternehmen gegründet und brauchen Unterstüt-
zung bei der Bekanntmachung Ihrer Marke oder Ihres Produktes? Dann 
stellen wir es doch 10.000 Haus- & Grundeigentümern in der Region Bonn/
Rhein-Sieg vor.

 
Variante 1:
 
4 x Anzeige ¼ Seite DIN A4 -4C-
Ganzseitiges Unternehmensportrait in 4C
Eine Beilage in der Gesamtauflage in der Ausgabe zum Bonner Haus & 
Grund-Tag
 
€ 1.490,00

 

Variante 2:
 
8 x Anzeige ¼ Seite DIN A4 -4C-
Unternehmensportrait auf einer Doppelseite in 4C
Jeweils eine Beilage in der Gesamtauflage in der Ausgabe zum Bonner 
Haus & Grund-Tag  UND zur Bonner Immobilienmesse
 
€ 2.750,00

 

* Gründungsjahr 2022 oder später

8  specials



Holen Sie sich die Titelstory!
 

Ihr Bauvorhaben, Produkt oder Ihr 
eigenes Unternehmen wird nicht 
ausreichend präsentiert? Bringen 
Sie es auf die Titelseite von Haus & 
Grund aktuell und stellen es 10.000 
Haus- & Grundeigentümern aus der 
Region Bonn/Rhein-Sieg vor.
 
Motiv/Illustration auf der Titelseite 
im Vollformat 1/1 Seite DIN A4 
4C- // 210 b x 297 h mm
Titelbildlegende auf Seite 3
Titelstory auf einer Doppelseite 4C 
im Innenteil des Heftes

 
			                  € 3.500,00
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bonn

S.   6 Raumfahrer landen im Haus der Höfe
 Eine Top-Lage mit eigenem Bahnhof
S.   7 Tauschbörse: Senioren überlassen ihre
 zu großen Wohnungen Jüngeren
S.   8 Verkehrs-Wirrwarr in der City beenden!
 H&G: Die Stadt hat keine Philosophie
S.   9 Die „Sprachlosigkeit“ soll jetzt enden
S. 10 „Stillstand ist so nicht gut für Bonn“
 Der kommunale Kirchturm reicht nicht
S. 11 Spezialist für Grundstücksbewertung
 Mehr Service, mehr Kommunikation
S. 12 Abwassergebühren auf dem Prüfstand
S. 13 Standpunkt!
S. 15 Beethoven am Bonner Bahnhof 
 angekommen
S. 16 Ein ansehnliches Stück Land der Natur

  
bad godesberg

S. 20 Pitt Hoffmann wurde 75 Jahre alt:
 Ein Förderer von Kunst und Theater
S. 21 Pitt Hoffmanns Kommentar
S. 22 Projektstudie „fürs Herz“ elektrisiert
 „Klares Bekenntnis zu Bad Godesberg
S. 23 Zum Wasser im Westerwald
 
 
rhein-sieg

S. 24 Beethoven liebte das Siebengebirge
S. 25 „Dosenöffner“ für Bad Honnefs Zukunft
 Kurhaus-Investoren: Aufbruchstimmung
 kurz&bündig
S. 26 Ein Platz für romantische Ritterträume
 Hinsetzen und warten
S. 27 Nach dem Rathaus jetzt das Radhaus
 Musterhafte MobilItätsstation komplett
 Hier lernen die Leute nun „Steuer“

boulevard

S. 28 Wo sich der Bischof mit Jupiter anlegt...
 Eine Kostbarkeit hoch über dem Rhein

recht & steuern

S. 30 Auf den ersten Blick war alles plausibel
 Unterlagen gefälscht, Auskünfte erlogen
S. 32 Vorsicht: Quadratmeterzahl im Mietvertrag
 kann zu hohen Rückforderungen führen
S. 33 Warmwasser auch im Sommer
	 Konflikt	am	Maschendrahtzaum
S. 34 Mit zwei Waranen unter einem Dach
S. 35 Schimmel: 15.000 Euro Schadenersatz
 Mieter musste für die Kosten aufkommen

wohnungseigentum

S. 36 Auch Verwalter kann Regeln aufstellen
 Kompliziert wird es bei Vermietung

rund ums haus 
  
S. 37 Plattform für Interessenten und Anbieter
S. 38 Zauberwort hydraulischer Abgleich
 Weder zuviel noch zu wenig Wärme 
S. 39 Der Rechtsstaat
 Natur aufs Dach! Gut für die Umwelt
S. 40 Trinkwasserqualität in der Regel bestens
S. 42 So baut Deutschland
S. 43 Kreativ: Vom ungenutzten Zimmer
 zum geschätzten Hobbyraum
S. 44 Immobilienkauf immer teurer
 Von Code bis Iris-Scan
S. 45 Im Zweifel zum Fachmann
 Mehr Bauland an der Schiene
 
magazin  

S. 46 Kollektiv
S. 48 Ruhe durch Rhythmus
S. 49 Energieberatung vor Ort
 Kleines Bad? Große Leistung!

vorschau / impressum
S. 50 

Zum Titelbild

Senioren-Appar tements 
als Kapitalanlage: Das Se-
niorenzentrum „Bonifatius 
Wohnen mit Pflege“ in Sankt 
Augustin verfügt über 80 
Pflegeplätze und 43 Woh-
nungen, die allesamt von 
Kapitalanlegern erworben 
werden können.                      

Zur Online-Version:
www.haus-und-grund-

bonn.de
Code: 300714

Senioren-Immobilien                                                                          
als Kapitalanlage 

In Sankt Augustin an der Bonner Straße hat im letzten Jahr das Se-
niorenzentrum „Bonifatius Wohnen mit Pflege“ den Betrieb aufge-
nommen. Zu diesem Zeitpunkt war die gesamte Immobilie schon fast 

komplett an einzelne Kapitalanleger mit einer Rendite von bis zu 4,3% 
verkauft – aber nur fast: Aktuell sind noch die beiden Penthouse-Woh-
nungen für private Geldanleger zu erwerben. 

Senioren- und Pflegeimmobilien liegen bei Kapitalanlegern hoch im 
Trend. Der demografische Wandel bedingt in den nächsten Jahren ei-
nen Pflegeplatzmangel, sodass der Ausbau von Pflegeeinrichtungen 
und altersgerechte Wohnungen weiter vorangehen muss. „Schon jetzt 
sind ca. 90 Prozent aller Pflegeeinrichtungen in Deutschland voll be-
legt“, weiß Rolf Specht, Gründer und geschäftsführender Gesellschafter 
der Specht Gruppe.

Sein Unternehmen baut seit rund 30 Jahren Pflegeeinrichtungen 
und hat als eines der ersten in Deutschland eine Pflegeeinrichtung, 
das Haus Rotbuche in Bremen, im Teileigentum nach dem Woh-
nungseigentümergesetz (WEG) an Privatinvestoren verkauft. Ein 
Novum - denn Anfang der 90er Jahre war das Errichten von Pflege-
plätzen hauptsächlich Aufgabe von Kommunen und gemeinnützigen 
Trägern. Erst als der Markt für private Investoren geöffnet wurde, ent-
standen modernere, architektonisch ansprechendere und neu kon-
zeptionierte Pflegeimmobilien, die Privatinvestoren als Kapitalanla-
ge erwerben können. „Pflegeimmobilien sind nicht so sexy wie eine 
Ferienwohnung, aber sie sind wahnsinnig attraktiv“, sagt Rolf Specht. 
Und dafür gibt es gute Gründe.

Bei Pflegeappartements handelt es sich um rechtlich eigenständige 
Teileigentümer nach dem WEG, über die der Privatinvestor, wie bei 
einer Eigentumswohnung, frei ver-
fügen kann. Sie haben einen lang-
jährigen Mietvertrag – meist über 
20 Jahre – mit einer Betreibergesell-

schaft. In diesem Zeitraum er-
hält der Eigentümer eine mo-
natliche Miete, die abhängig 
von der Inflationsent wicklung 
laufend angepasst wird. Dabei 
trägt die Betreibergesellschaft 
als Pächterin - je nach Mietver-
trag - die Kosten für Heizung, Wasser, Strom und laufende Abgaben, 
sogar für Schönheitsreparaturen und Instandhaltung. „Der Kunde 
bekommt eine anfängliche Bruttomietrendite von beispielsweise 
4,8 Prozent pro Jahr für das Pflegeappartement und zahlt davon 
lediglich monatlich 15 Euro plus Mehrwertsteuer für die Verwal-
tung und die Grundsteuer von ca. 10 Euro monatlich“, rechnet Rolf 
Specht, der im Jahr 2010 als Unternehmer des Jahres in Bremen 

ausgezeichnet wurde. 

Die Vermietung der Appartements gehört ebenfalls 
zur Aufgabe des Betreibers: Der Investor hat keinen 
Mieterkontakt. Dafür kann er seinen Immobilienan-
teil sowohl verkaufen als auch vererben. „Es ist 
ein gut funktionierender Zweitmarkt vorhanden“, 
betont Specht und fügt hinzu, dass es sich bei den 
Pflegeeinrichtungen um sogenannte Manage-
ment-Immobilien handele. „Entscheidend ist die 
Qualität des Betreibers.“ 

Specht Gruppe
Konsul-Smidt-Str. 12
28217 Bremen
Tel. 0421 / 84 00 11 99
vertrieb@spechtgruppe.de
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Alter Schlachthof wird endgültig „geschlachtet“

Neue Chance für Rock und Pop im WESTWERK
Der Straßenstrich wird zur Promenade
 

Der morbide Charme der Abfall- und 
Rotlichtbrache, mittendrin der Trüm-
merhaufen des Alten Schlachthofes, 

soll bald der Vergangenheit angehören.  Die 
Stadtwerke Bonn planen mit der Firma "Bau-
projekt ehemalige Güterbahnhof Bonn GmbH 
& Co. KG" ein Innovationsdreieck mit Flächen 
für Büro- und Dienstleistungen, Kultur und 
Gewerbe. Wenn alles gut geht, steht einer der 
größten Drecksecken Bonns vor dem Aus. 

Die Fläche westlich der Bahnlinie nach Köln 
und Euskirchen umfasst neben dem verfal-
lenen Schlachthof das Verrichtungsgelände 
der Straßenprostitution, unbefestigte Schot-
terareale, Teilflächen der Müllverwertungs-
anlage und von Remondis, inklusive der 
Papiersortieranlage. Für die Umsetzung des 
Büro- Kulturstandorts gründen die SWB ge-
meinsam mit der KG die Quartier.BonnWest 
GmbH (QBW). 

￭ Gesamtstädtische Bedeutung
Oberbürgermeisterin Katja Dörner: "Hier 
entstehen Gebäude, bei denen die Energie-
effizienz im Vordergrund steht mit Photo-
voltaik und Grün für Dächer, Fassaden und 
unbebaute Flächen. Die Stadtwerke haben 
bereits viel erreicht durch umfangreiche Ver-
handlungen mit wichtigen Akteurinnen und 
Akteuren vor Ort. Dafür ist die Stadtverwal-
tung sehr dankbar, denn das Gelingen des 
Projektes 'Innovationsdreieck' ist von gesamt-
städtischer Bedeutung und hat für uns hohe 
Priorität."SWB-Aufsichtsratsvorsitzender Tom 
Schmidt sieht einen großen Wurf für Rock- 
und Popkultur und Gewerbe. Der heutige 
Straßenstrich, so schwärmt Schmidt, werde 
zur Promenade mit Verbindung zu Bonn-City 
sowie Platz für Fuß- und Radverkehr. Er spricht 
von einer extremen Aufwertung. 

Peter Weckenbrock, Vorsitzender der SWB-
Geschäftsführung betont die Vorteile für die 
Kommune: "Der Wertstoffhof von bonnoran-
ge kann an einem optimalen Standort er-
weitert werden, das Tiefbauamt erhält einen 

neuen Bauhof. Die großen Entsorgungsunter-
nehmen kooperieren vor Ort. Wir stärken die 
Recyclingwirtschaft, sodass zukünftig Rohstof-
fe vor Ort zurückgewonnen werden können." 
Zudem verweist Weckenbrock auf mehr als 
40.000 Quadratmeter Bürogebäudeflächen, 

die geschaffen werden und die Bonn drin-
gend benötigt. "Wir sind stark in Vorleistung 
gegangen mit verschiedenen Untersuchun-
gen, Vereinbarungen und Planungen. Als 
kommunales Unternehmen liegt uns die 
Stadtentwicklung am Herzen.

Blick auf das Innovationsdreieck: V.l.n.r.: Geschäftsführer Peter Weckenbrock, Oberbürgermeisterin 
Katja Dörner, Aufsichtsratsvorsitzender Tom Schmidt.   Foto: Stadtwerke Bonn

Planerische Visionen: So etwa könnte das Gebiet zwischen Bahn und MVA einmal gestaltet wer-
den.          Planrepro: Meike Böschemeyer

44 Haus & Grund aktuell
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Überraschendes Studienergebnis

Verdrängung macht nicht 
unglücklich  

Verdrängung findet zwar statt, Verdrängte sind nach dem Umzug 
oft allerdings zufriedener als zuvor. Zu diesem überraschenden Er-
gebnis kommt die Studie „Verdrängung auf angespannten Woh-

nungsmärkten“. Diese wurde im Rahmen eines Forschungsprojekts zur 
wissenschaftlichen Untersuchung von Verdrängungsprozessen („Gen-
trifizierung“) in ausgewählten Berliner Quartieren von der Wüstenrot 
Stiftung und dem Geographischen Institut der Humboldt-Universität 
veröffentlicht.

Da die Gentrifizierung auf angespannten Wohnungsmärkten immer 
häufiger zum Thema des politischen Diskurses wird, gehen die Auto-
ren der Frage nach, wie hoch die Verdrängungsrate in Berlin ist, wohin 
verdrängte Bevölkerungsgruppen ziehen und welche Auswirkungen 
die ungewollten Umzüge auf die Betroffenen haben. Die berechnete 
durchschnittliche Verdrängungsrate, also die Umzüge, die eine Reak-
tion auf immobilienwirtschaftliche Aufwertung waren, liegt in Berlin 
bei nur 4,1 Prozent.

￭ Mediale Verzerrung
Im Durchschnitt erhöhte ein Umzug die Wohnzufriedenheit aller Be-
fragten. 61,5 Prozent der Verdrängten gaben an, dass ihre Lebenszu-
friedenheit nach dem Umzug gestiegen sei. Eine Einbuße an Lebens-
qualität konstatierten hingegen lediglich 12,3 Prozent. 

Bei den wenig dramatischen Ergebnissen der Studie drängt sich einem 
unweigerlich die Frage auf, warum dieses Thema derzeit politisch 
so hochgewirbelt wird. Der Grund für die vorherrschende Verzerrung 
scheint nicht zuletzt die mediale Präsenz des Themas. Eine detaillierte 
Recherche der Autoren ergab, dass sich in der Zeit von 2010 bis 2016 
nur 26 verschiedene Verdrängungsbeispiele in der Berliner Presse 
finden lassen, diese jedoch stark ausgeschlachtet wurden. Es ist unbe-
streitbar, dass die Situation für die Betroffenen höchst problematisch 
gewesen sein wird. Es ist jedoch fragwürdig, ob einzelne Härtefälle 
Grundlage des politischen Diskurses sein sollten, wenn empirisch be-
legt werden kann, dass die Situation im Allgemeinen von diesen Fällen 
abweicht und die mediale Darstellung von Verdrängung nicht mit den 
allgemeinen Befunden der Stadtforschung korrespondiert.  

Jakob Grimm/hug

Steuerbelastung verhindert Wohneigentum

Haus & Grund: Staat schröpft 
und schröpft

Solange die Länder angehende Haus- und Wohnungseigentümer 
nicht endlich spürbar entlasten, bleiben Bekenntnisse zu mehr 
Wohneigentum unglaubwürdig.“ Das beklagt Haus & Grund-Prä-

sident Kai Warnecke mit Blick auf Zahlen aus dem aktuellen Monats-
bericht des Bundesfinanzministeriums. Danach stiegen die Einnahmen 
der Länder aus der Erbschaftsteuer im Juli im Vergleich zum Vorjahr um 
30,9 Prozent und die aus der Grunderwerbsteuer um 22 Prozent.

„Wer ein Haus erwirbt, steht ohnehin vor enormen finanziellen Heraus-
forderungen. Es ist daher nicht hinnehmbar, dass der Staat gerade in 
dieser Phase besonders kräftig in die Taschen der Eigentümer greift“, er-
klärt Warnecke. Damit versperre die Politik die Erfüllung eines Lebens-
traums vieler Menschen: die eigenen vier Wände.

Laut den jüngsten Zahlen des Finanzministeriums stiegen die Einnahmen 
aus der Erbschaft- und Grunderwerbsteuer nicht nur im Monatsvergleich. 
Auch von Januar bis Juli verzeichneten die Länder rund 12 Prozent hö-
here Einnahmen aus diesen beiden Steuern. Diese sind die mit Abstand 
ertragreichsten Ländersteuern. Den Steuersatz der Grunderwerbsteuer 
können die Länder seit 2006 selbst bestimmen und erhöhen ihn seither 
mit Ausnahme von Bayern und Sachsen kontinuierlich.         Hug

Gesamtindex  2010        2015 Veränderung Veränderung
 =100   =100 gegenüber Vor- gegenüber

Jahr jahreszeitraum in % Vormonat in %
2012 JD 104,1 +1,9 -
2013 JD       105,7 +1,5 -
2014 JD 106,6 +0,9 -
2015 JD 106,9 100,0     +0,0 -
2016 JD 107,4 100,5   +0,5 -
2017 JD 109,3    102,0    +1,5 -
2018 JD 103,8    +1,8 -
2019 JD  105,3 +1,4
2020 JD 105,8 +0,5
2020 August 106,0 0,0 -0,1

September 105,8 -0,2 -0,2
Oktober 105,9 -0,2 +0,1
November 105,0 -0,9 -1,1
Dezember 105,5 -0,3 +0,5

2021  Januar  106,3 +0,1 +0,8
Februar 107,0 +1,3 +0,7 
März 107,5 +1,7 +0,5 
April 108,2 +2,0 +0,7 
Mai 108,7 +2,5 +0,5 
Juni 109,1 +2,3 +0,4
Juli 110,1 +3,8 +0,9
August 110,1 +3,9 +0,0

Verbraucherpreisindex
für Deutschland
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aktuell

Ausgabe	 Nr.	 Erscheinungs-	 Anzeigenschluß-	 Druckvorlagen-	 Beilagen-/Beihefter-
		  termin	 termin	 schluß	 Anliefertermin

11  terminkalender

Januar                       	 01-2023                       	 20.01.2023              	 28.12.2022	 10.01.2023               	 13.01.2023
 
 Februar      	 02-2023                	 17.02.2023             	 25.01.2023               	 06.02.2023                 	 10.02.2023
 
 März                          	 03-2023                     	 15.03.2023              	 24.02.2023             	 03.03.2023                   	 09.03.2023
 
April                        	 04-2023	 13.04.2023               	 24.03.2023               	 31.03.2023                    	 06.04.2023
 
Mai	 05-2023                 	 12.05.2023               	 24.04.2023                	 28.04.2023                  	 05.05.2023
                                                                               
Juni           	 06-2023           	 12.06.2023              	 23.05.2023                	 30.05.2023                   	 06.06.2023                    
 
Juli       	 07-2023	 13.07.2023            	 23.06.2023                  	 30.06.2023                	 07.07.2023
 
August       	 08-2023	 14.08.2023            	 24.07.2023                   	 31.07.2023                  	 08.08.2023
 
September    	 09-2023	 14.09.2023           	 24.08.2023                    	31.08.2023                  	 08.09.2023
 
Oktober  	 10-2023	 13.10.2023        	 22.09.2023                	 29.09.2023                  	 06.10.2023

November   	 11-2023	 13.11.2023        	 23.10.2023                  	 27.10.2023                	 06.11.2023

Dezember 	 12-2023	 15.12.2023       	 24.11.2023                 	 29.11.2023                 	 08.12.2023



Änderungen vorbehaltenAnzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

aktuell12  schwerpunktthemen

Januar   
Wellness
Sauna, Bäder, Klima, Infrarot
Kurztrips
Die Seele baumeln lassen

Februar  
Sanieren mit Verstand
Mehrgenerationen-Bad, 
Vom Keller bis zum Dach
Heizung und Sanitär
Selbst ist der Mann

Juni      
Bauen und Finanzieren
Wichtige Tipps
Fertig oder Massivhaus
Alt- oder Neubau?

Juli        
Handwerk ist Kunst
Schöne Fassaden, kreative 
Wandgestaltung,neue Putz-
techniken, tolle Raumgestaltung,
Trockenbau, Lichteffekte durch Fenstereinsätze

August  
Technik und Trends
Sonderausgabe zum
Bonner Haus & Grund Tag        
19.08.23 und
Bonner Immobilienmesse 26.08.23

April    
Augenweide Garten
Zierteiche, Pools, Terrassen
Rollrasen, Gartengeräte
Innenhofgestaltung,
schöne Effekte mit der richtigen Beleuchtung

Oktober   
Wohnen ohne Wärmeverlust
Richtig dämmen,
die besten Materialien,
die besten Techniken
Fenster-, Türen-, Kellerabdichtung

November  
Romantisches Ambiente
Kamine, Licht,
schöne Accessoires
Kuschelecken schaffen

September  
Wohnen im Alter 
Rechtzeitig umbauen, Barrieren entfernen.
Betreutes Wohnen oder Seniorenheim?  
Wann kommt was in Frage

Mai      
Homestyling
Das Heim ins rechte Licht rücken, stilvolle Möbel,
Tolle Effekte durch kleine Veränderungen, Tapeten,
Farben, Deko- Vom Profi oder mit Hilfe des
Baumarktes.

März  
Alles für die Umwelt
Regenwassernutzung,
Solarenergie,
Umweltfarben, Lehmputze,
Innovationen

Dezember 
Einbruchsprävention
Alarmanlagen, Sicherheits-
schlösser, Bewegungsmelder 
Schocksensoren ,Vibrations- 
und Öffnungsmelder



Druck-Auflage 	 10.000 Exemplare

Heftformat 	 210 mm Breite x 297 mm Höhe

Satzspiegel 	 180 mm Breite x 260 mm Höhe

Anzeigenleitung 	 Stefanie Berndt, Marco Berndt

Mediaberatung:	 Sabine Weingarten

Druckverfahren 	 Bogen-Offsetdruck
	 Druckunterlagen Druckoptimierte 			 
	 PDF-Dateien	
	 Digitale Datensatzübernahme mit nachfolgend 
	 aufgeführten Programmen erstellt:
	 • InDesign • Illustrator
	 • Freehand (Macintosh oder PC)
	 als Original-Datei mit Schriften, TIFFS, EPSE etc.

Digital-Proof 	 Bitte übersenden Sie uns zur
	 Dokumenten-Kontrolle einen Laserausdruck bzw.
	 einen Farbandruck per Post.

Digitale 	 per Email an
Datenübertragung 	 sabine.weingarten@berndt-medien.de
Druckunterlagen 	 oder auf Datenträger
	 per Post an den Verlag

Sonderfarben 	 Auf Anfrage

Anlieferadresse 	 berndt medien GmbH
Druckunterlagen 	 Sürther Hauptstraße 80, 50999 Köln
	 Tel.: 022 36 / 87 111-0 
	 Fax.: 022 36 / 87 111-19

Angeschnittene 	 Beschnittzugabe 3 mm je Kante
Anzeigen

Haus & Grund „aktuell“ auch online!
Als Inserent von Haus & Grund „aktuell“ haben Sie den Mehrwert, 
dass Ihre Printanzeige ebenfalls in unserer Onlineausgabe zu finden ist. 

Und zwar interaktiv und ohne zusätzliche Kosten!

Zudem haben Sie die Möglichkeit, auf der Startseite eine Text- oder Teaseranzeige zu platzieren, 
um bereits im Vorfeld auf Ihr Unternehmen und Ihre Produkte und Dienstleistungen aufmerksam 
zu machen. Diese außergewöhnlich effektive Werbemöglichkeit können wir Ihnen zu folgenden 
Konditionen anbieten:

Textanzeige 			     Teaseranzeige
mit 25 Wörtern, Headline		    Anzeigengröße 
und Hyperlink: 39,00 Euro/Monat	  	   Animation mit Hyperlink: 59,00 Euro/Monat

Anzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

aktuell13  zeitschriftenprofil

Druck-Auflage  10.000 Exemplare

Heftformat  210 mm Breite x 297 mm Höhe

Satzspiegel  180 mm Breite x 260 mm Höhe

Anzeigenleitung  Stefanie Berndt, Marco Berndt

Mediaberatung: Sabine Weingarten

Druckverfahren  Bogen-Offsetdruck
 Druckunterlagen Druckoptimierte    
 PDF-Dateien 
 Digitale Datensatzübernahme mit nachfolgend 
 aufgeführten Programmen erstellt:
 • InDesign • Illustrator
 • Freehand (Macintosh oder PC)
 als Original-Datei mit Schriften, TIFFS, EPSE etc.

Digital-Proof  Bitte übersenden Sie uns zur
 Dokumenten-Kontrolle einen Laserausdruck bzw.
 einen Farbandruck per Post.

Digitale  per Email an
Datenübertragung  sabine.weingarten@berndt-medien.de
Druckunterlagen  oder auf Datenträger
 per Post an den Verlag

Sonderfarben  Auf Anfrage
Anlieferadresse  berndt medien GmbH
Druckunterlagen  Ulmenallee 59, 50999 Köln
 Tel.: 022 36 / 87 111-0 
 Fax.: 022 36 / 87 111-19

Angeschnittene  Beschnittzugabe 3 mm je Kante
Anzeigen

Haus & Grund „aktuell“ auch online!
Als Inserent von Haus & Grund „aktuell“ haben Sie den Mehrwert, 
dass Ihre Printanzeige ebenfalls in unserer Onlineausgabe zu finden ist. 

Und zwar interaktiv und ohne zusätzliche Kosten!

Zudem haben Sie die Möglichkeit, auf der Startseite eine Text- oder Teaseranzeige zu platzieren, 
um bereits im Vorfeld auf Ihr Unternehmen und Ihre Produkte und Dienstleistungen aufmerksam 
zu machen. Diese außergewöhnlich effektive Werbemöglichkeit können wir Ihnen zu folgenden 
Konditionen anbieten:

Textanzeige      Teaseranzeige
mit 25 Wörtern, Headline    Anzeigengröße 
und Hyperlink: 39,00 Euro/Monat      Animation mit Hyperlink: 59,00 Euro/Monat

Textanzeige

 Teaseranzeige

Anzeigenpreisliste Nr. 31, gültig ab 1. Januar 2020

aktuell13  zeitschriftenprofil



Anzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

Beilagenpreise in €  (je angefangene tausend Exemplare)
bei Lieferung fertiger Produkte bis 25g Einzelgewicht € 95,-/ je weitere 5g € 10,-
Inklusive Druck bis DIN A4 Vorder-Rückseite, 4farbig bedruckt und gefalzt: € 155,-. 
Gerne produzieren und gestalten wir Ihre Beilage auch in anderern Formaten und 
Umfängen. Sprechen Sie uns an.
Mindestformat: 105 mm breit x 148 mm hoch
Höchstformat:   200 mm breit x 290 mm hoch

Papiergewicht: 
2-seitige Beilagen mindestens 100 g / m
4-seitige Beilagen mindestens 70 g / m
Umfangreichere Beilagen bis max. 32 Seiten mindestens 60g/m

Technische Hinweise:
Beilagen werden maschinell in das Heft eingefügt. Sie müssen deshalb aus einem 
Teil bestehen oder durch Umschlag, Heftung oder Klebung so zusammengehalten 
werden, dass sie als ein Teil verarbeitet werden können. Beilagen werden mit der 
geschlossenen Seite parallel zum Rücken der Zeitschrift eingelegt. Eine bestimmte 
Platzierung kann nicht zugesagt werden.

Beilagen-Anlieferung:
Beilagen müssen einwandfrei verarbeitet und auf Euro-Paletten verpackt, spätestens 
zum vorgesehenen Termin (siehe Punkt 6 Terminkalender) frei geliefert werden an:

DCM Druck Center Meckenheim GmbH 
Werner-von-Siemens-Str. 13, 53340 Meckenheim

Beihefterpreise in € (je angefangene tausend Exemplare)
4-seitiger Beihefter: 	 € 195 
Weitere Ausführungen auf Anfrage

Beihefterformate
Unbeschnittenes Format: 
220 / 230 mm breit und 307 mm hoch 
(einschließlich 10 mm Nachfalz und Beschnittzugabe)
Beschnittenes Endformat: 210 mm breit x 297 mm hoch

Papiergewicht
4 Seiten mindestens 90 g / m2 , maximal 170 g/m2
8 Seiten mindestens 70 g / m2 , maximal 135 g/m2

Technische Hinweise
Bei angelieferten Beiheftern setzen wir eine über die Gesamtauflage gleichblei-
bende, technisch einwandfreie Qualität gemäß unseren Vorgaben voraus. 

Beihefter-Anlieferung
Beihefter müssen einwandfrei verarbeitet und auf Euro-Paletten verpackt, späte-
stens zum vorgesehenen Termin (siehe Punkt 6 Terminkalender) frei Druckerei 
geliefert werden an:

DCM Druck Center Meckenheim GmbH 
Werner-von-Siemens-Str. 13, 53340 Meckenheim

Die Begleitpapiere müssen Angaben über die Stückzahl der Transporteinheiten, Zeitschriftentitel und Heftnummer enthalten. 
Eine Wareneingangskontrolle findet in der Druckerei / Weiterverarbeitung nicht statt.

aktuell14  beilagen und beihefter



Anzeigenpreisliste Nr. 34, gültig ab 1. Januar 2023

1.	 Es gelten - auch für zukünftige Anzeigenaufträge - ausschließlich die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen von berndt medien. Entgegen-
stehende oder abweichende Bedingungen des Auftraggebers werden nicht anerkannt.

2.	 berndt medien GmbH behält sich vor, Anzeigen und/oder Beilagenaufträge wegen des 
Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen 
Gesetz oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den 
Verlag unzumutbar ist. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Die Ablehnung eines Auftrages wird 
dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

3.	 Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkenn-
bar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich 
gemacht.

4.	 Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen 
oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich.

5.	 berndt medien GmbH gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im 
Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

6.	 Die Kosten für die Anfertigung reprofähiger Vorlagen, für die Ausbesserung beschädigt 
eingegangener Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber 
zu tragen.

7.	 Plazierungswünsche können ohne den tarifmäßigen Positionsaufschlag nicht berück-
sichtigt werden.

8.	 Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei 
unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Lässt berndt medien eine ihm hierfür gestellte, angemessene 
Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftrag-
geber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages.

9.	 Reklamationen müssen unverzüglich, nicht offensichtliche Mängel innerhalb von vier 
Wochen nach Eingang der Rechnung geltend gemacht werden. Andernfalls ist die 
Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen ausgeschlossen.

10.	 Schadenersatzansprüche sind - egal aus welchem Rechtsgrund - sofern nicht Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit vom Verlag, ihrem gesetzlichen Vertreter oder seiner 
Erfüllungsgehilfen vorliegt, ausgeschlossen. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr ist 
der Umfang des Schadensersatzanspruches darüber hinaus auf den vorhersehbaren 
Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigen- und/oder Beilagenentgelts be-
schränkt. Die Haftung von berndt medien für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter 
Eigenschaften bleibt unberührt.

11.	 Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen, Termin- und Ausgabenänderungen, Text-
korrekturen und Abbestellungen übernimmt der Verlag für Übermittlungsfehler keine 
Haftung. Filme und Repro-Vorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auf-
traggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet ein Jahr nach Erscheinen 
der Anzeige, sofern nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12.	 Der Auftraggeber steht für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Inserti-
on zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen ein; dem Auftraggeber obliegt es, 
berndt medien von Ansprüchen Dritter - egal aus welchem Rechtsgrund - einschließlich 
eventuell entstehender Gerichts- und / oder Anwaltskosten freizustellen. Durch die 
Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Auftraggeber, die Kosten für 
die Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen 
der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils 
gültigen Anzeigentarifes. Dies gilt auch für Beilagenaufträge.

13.	 Ändern sich die Anzeigenpreise oder Geschäftsbedingungen, so treten die neuen 
Bedingungen auch für laufende oder erst später beginnende Aufträge sofort in Kraft, 
falls nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen wird.

14.	 Erfüllungsort ist Köln. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen 
Gerichtsstand Köln. Soweit Anspr üche von berndt medien nicht im Mahnverfahren  
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach 
deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, 
auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der 
Auftraggeber nach Vertragsschluß seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus 
dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand Köln vereinbart.

aktuell
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen von berndt medien GmbH

15  geschäftsbedingungen



www.berndt-medien.de


